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Absender

Ratsfraktion DIE LINKE. (mit BfBB)

Drucksachen-Nr.

0492/2009

öffentlich |

Antrag

der Fraktion, der/des Stadtverordneten

Ratsfraktion DIE LINKE. (mit BfBB)

zur Sitzung des Rates der Stadt Bergisch Gladbach am 17.11.2009

Tagesordnungspunkt M

Dringlichkeitsantrag der Fraktion DIE LINKE. (mit BfBB) vom 09.11.2009
für die Ratssitzung am 17.11.2009 Ä

Inhalt: |

Mitt Schreiben vom 09.11.2009 beantragt die Fraktion DIE LINKE. (mit BfBB) die |
Tagesordnung der Ratssitzung aus Gründen äußerster Dringlichkeit zu erweitern mit dem
Ziel, eine Lösung für sechs Bürgerinnen und Bürger herbeizuführen, die zur Zeit auf dem
Grundstück Senefelderstraße 10-16 in Bergisch Gladbach wohnen und aufgrund eines
Räumungsbeschlusses das Gelände bis spätestens 27.11.2009 verlassen müssen. Die

Antragsteller haben eine Liste mit verschiedenen städtischen Grundstücken vorgelegt, die aus
Sicht der Antragsteller als Winterquartier für die betroffenen Personen in Betracht kommen
könnten.
Der Antrag ist beigefügt.
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Stellungnahme des Bürgermeisters:

1. |
Nach $ 48 Abs. 1 Gemeindeordnung (GO) NRW und $ 12 Abs. 3 Geschäftsordnung, kann
durch Beschluss die Tagesordnung erweitert werden, wenn es sich um eine Angelegenheit
handelt, die keinen Aufschub duldet oder von äußerster Dringlichkeit ist. Das Gesetz knüpft
dabei an die Formulierung in & 6018. 2 und 3 GO NRW. Danach duldet eine Angelegenheit
dann keinen Aufschub, wenn ihre Entscheidung unter Berücksichtigung der Ladungsfrist
nicht bis zur nächsten Ratssitzung aufgeschoben werden kann, ohne dass Nachteile eintreten,
die nicht wieder rückgängig gemacht werden können. Von äußerster Dringlichkeit istene
Angelegenheit, wenn eine sofortige Entscheidung des Rates geboten ist. Wann eine i
Angelegenheit vorliegt, die keinen Aufschub duidet oder von äußerster Dringlichkeit ist,
erläutert das Gesetz nicht. Es handelt sich vielmehr um unbestimmte Rechtsbegriffe, die der
Auslegung bedürfen. In der Literatur wird als Beispiel für eine Angelegenheit, die keinen
Aufschub duldet u.a. die fristgebundene Entscheidung genannt.

In der Angelegenheit ist kurzfristig eine Abstimmung über die weitere Vorgehensweise
städtischerseits herbeizuführen, da die Räumung des Geländes bereits -- wie o.a. - terminiert
ist. Die nächste Ratssitzung wird voraussichtlich erst am 17.12.2009 stattfinden.

1.

1. Die angesprochenen 6 Personen — das hat auch die Erörterung des Themas im AAB
ergeben — haben sich aus freien Stücken für die Wohnform „Wohnwagen“
entschieden. Sie legen Wert auf die Möglichkeit der Hundehaltung und sehen sich in
der Lage, einen gewissen Pachtzins für das jeweilig genutzte Gelände zu entrichten. :
Aktuell nutzen sie das Grundstück an der Senefelder Straße allerdings ohne
Zustimmung der Eigentümerin und wohl auch ohne Zahlung eines Pachtzinses o.ä,
Vor diesem Hintergrund hat die Eigentümerin einen Räumungstitel erwirkt.

2. Die betroffenen Personen hätten grundsätzlich einen Anspruch auf Unterbringung in
einer städtischen Unterkunft, lehnen dies u.a. auf Grund der dort nicht möglichen
Hundehaltung jedoch ab. Die entsprechenden Ausführungen im Antrag sind nach
Kenntnis der Verwaltung zutreffend.

3, Die Antragsteller wollen die Stadt verpflichten, vorübergehend eigene Flächen bereit
zu stellen. Die Verwaltung hat derartige Vorschläge bereits mehrfach erhalten und
auch geprüft. Ihr sind nach wie vor keine stadteigenen Flächen bekannt, auf denen
baurechtlich eine Wohnnutzung zulässig wäre und die aktuell und auf absehbare Zeit
keine anderweitige Nutzung haben. Dabei wird davon ausgegangen, dass eine Lage
z.B. „mitten im Wohngebiet“ - in einer Baulücke — auch von den Betroffenen nicht
gewünscht wird.

4. Diese Aussagen gelten auch für eine „vorübergehende“ Nutzung“. Es gibt im Baurecht
für Wohnnutzungen bewusst keine Unterscheidung zwischen vorübergehend und \
dauerhaft. Zudem ist auch vorliegend nicht klar, wie lange ein solches Provisorium M
tatsächlich dauern soll und wird. Anders gesagt: Wenn sich im Stadtgebiet eine
geeignete Fläche finden sollte, dann kann sie mit vergleichbarem Aufwand (Strom-,
Kanal-, Wasseranschluss, Mülltonnen) auch dauerhaft nutzbar gemacht werden, so
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dass es für ein Provisorium keinen Grund mehr gibt. |

5. Der Antrag fordert von der Stadt, mit anderen privaten oder öffentlichen Eigentümern
zu verhandeln. Dies ist nicht Aufgabe der Stadt: Vertragsverhandlungen können
grundsätzlich nur zwischen den späteren Vertragspartnern stattfinden. Die Stadt steht
aber — wie jedem anderen Antragsteller auch — gerne im Rahmen der Bauberatung zur
Verfügung.
Dies gilt für jede denkbare Lösung.

6. Insofern hat auch bereits eine erste Prüfung der seitens derAntragstellerin
vorgeschlagenen zehn Flächen stattgefunden.

e Aufder Fläche 1, Buchenkampsweg, befanden sich für einige Jahre Wohngebäude
für Asylbewerber. Sie liegt planungsrechtlich im Außenbereich. Baurechte können
nur durch Bauleitplanung hergestellt werden. Bei einer Nutzung als
Wohnwagenplatz ist mit Rechtsmitteln aus der unmittelbaren Nachbarschaft
(Stadtgebiet Köln) zu rechnen.

e Die Flächen 2, Sattlerweg, liegen vollständig in einem Bebauungsplan, der
Baurechte gibt. Für die südliche, unbebaute Fläche bestehen seitens der

Eigentümerin, einem großen Bauunternehmen, konkreteNutzungsüberlegungen.
Ein Antrag auf Vorbescheid wurde noch vor wenigen Tagen angekündigt.

® Die Fläche 3, alte Feuerwache, liegt mitten in Gladbach zwischen verschiedenen
Gemeinbedarfseinrichtungen. Soweit nicht bebaut, wird sie als zentrumsnaher
Parkplatz genutzt.

® Die Fläche 4, Scheidtbachstraße, liegt in einem Gewerbegebiet. Für diese Fläche
wurden seitens des Eigentümers bereits mehrfach Nutzungsvorschläge in Richtung
„Wohnen“ unterbreitet. Aus Sicht der Verwaltung ist dort jedoch auf Grund der
Umgebungsbebauung nur eine gewerbliche Nutzung möglich.

e Die Fläche 5, ehemalige Straßenmeisterei, steht im Eigentum des LVR. Über eine
Veräußerung und Bebauung werden z.Zt. konkrete Gespräche zwischen LVR,
privaten Interessenten und Stadt geführt. Nur der vordere Teil der Flächen kann
ohne Bauleitplanung neu genutzt werden.

e Die Identität der Fläche 6 konnte mit dem Antragsteller bisher nicht aufgeklärt
werden.

e Für die Fläche 7, Heinrich-Böll-Straße, hat die Stadt ein Erbbaurecht, das sie |
mittels eines Schulgebäudes als Außenstelle des Schulzentrums Herkenrath
genutzt hat. Da der entsprechende Bedarf entfallen ist, soll das Erbbaurecht
vorzeitig zurück gegeben werden. Die Grundstückseigentümerin möchte im
Gegenzug dort Wohnungsbau, wozu der Bebauungsplan von Gemeinbedarf in i
Wohngebiet geändert werden müsste. Eine Wohnwagensiedlung ist auf einer
Gemeinbedarfsfläche unzulässig.

e Der vordere Teil der Fläche 8, Braunsberger Feld, wird von einem Bebauungsplan
erfasst, der dort private Grünfläche vorsieht.
Der hintere, städtische Teil liegt im Außenbereich,
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e Die Fläche 9, Braunsberger Feld, befindet sich in einem durch Bebauungsplan
festgesetzten Gewerbegebiet, Hier können nur Betriebswohnungen zugelassen
werden.

® Fürdie Fläche 10, Vinzenz-Pallotti-Straße, wurde vor kurzer Zeit ein |
Bebauungsplan rechtskräftig, der Gewerbegebiet vorsieht. Zurzeit stehen die
Bodenordnung und anschließend Kanal- und Straßenbau an. Das Gelände prägt
den Ortseingang Bensbergs. i
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